
Danke allen für die schnelle Hilfe.



@Chaosprinzessin: erinnern bzw. erinnernd finde ich tatsächlich sehr gut. :thumbup: Ich habe die Sätze
nachher ein wenig umformuliert und mir ist dabei dein Wortvorschlag "erinnern" ebenfalls in den
Sinn gekommen.  







@BrianG: Ich schätze mal aus den Sätzen liest sich kaum heraus, dass der steinerne Klumpen, der mit Efeu
bedeckt ist, in Wahrheit das Haus des Doktors sein soll. :book: Ich schreibe die Sätze nochmal vollständig um. 



  	  BrianG hat Folgendes geschrieben:			  Als wäre er ein anaboler (was'n'das?) Steinbock	



In diesem Moment ist der Protagonist namens Karl (Karl ist ein Ziegenbock) so entschlossen diesen Hügel
zu erklimmen, dass er sich mit einem Steinbock vergleicht, der Anabolika zu sich nimmt. Dass man eine
gewisse Entschlossenheit braucht um so ein Teufelszeug zu sich zu nehmen kann man sich glaube ich
einigermaßen vorstellen :-)







@Ribanna: Gleichen bzw. gleichend finde ich ebenfalls ein schönes Wort :-D  Kann ich denn schreiben, dass
der Steinklumpen voll mit Efeu bedeckt ist? 





@Minerva: Vielen Dank für die Vorschläge. Ich denke ich werde den zweiten Vergleich entfernen, da er
unbedeutend ist für die Handlung. In dem dritten Vergleich werde ich das Wort "erinnern"
einbauen statt dem "wie". Und ja du hast Recht. Bei den Löchern handelt es sich um Fenster. Ich
muss mal schauen ob und wie ich das umsetze.





Sobald ich alles editiert habe poste ich nochmal die finale Fassung.



EDIT: Das hier ist sie nun



 	  Zitat:			  Entschlossen wie ein anaboler Steinbock erreichte er die oberste Spitze und erblickte einen
halbrunden Felsen in Grün. Der seltsam postierte Stein offenbarte allmählich Merkmale eines Hauses. Dunkle
Löcher lugten hinter einem Dickicht aus grünem Efeu, die zusammen mit der Eingangstür einem skurrilen
Bildnis einer Eule glichen. 	

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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